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Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

SB Versbach III : SV Weiherhof 
Samstag, 01.10.2022, 19:00 Uhr

SB Versbach III gegen SV Weiherhof 4:6

Mit langem Atem entführten die Gäste des SV Weiherhof am vergangenen Samstag in der Herren
Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV) beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim SB Versbach
III. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 23:17 aus
Sicht der Gastmannschaft. Den umjubelten Siegpunkt im 2. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte
Sascha Korn, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft
erzielte. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Alex Makowski nun 2 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Rieß / Popp bei ihrer Pleite gegen
Makowski / Neumann. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es dauerte
eine Weile, bis Engert / Popp den Fünf-Satz-Sieg gegen Bolshem / Korn unter Dach und Fach
hatten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Engert / Popp endete. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Florian Engert gewann sein Spiel
gegen Timo Neumann sicher mit 11:8, 11:3, 11:7. Einen Zähler für das Team verpasste Celestin
Popp bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Alex Makowski. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Maurizio Rieß seinem Gegner Sascha Korn letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Das Einzel
zwischen Lilli-Sara Popp und Kirill Bolshem endete wiederum mit einem knappen 3:2-Erfolg für die
Gastgeberin. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Mit nur
einem Satzverlust ging daraufhin Florian Engert gegen Alex Makowski durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Timo Neumann war für Celestin Popp
am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu
holen. Mit 5:11, 8:11, 11:9, 9:11 verlor Maurizio Rieß seine Partie gegen Kirill Bolshem, in die
Bolshem anhand der TTR-Werte im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Kaum Chancen hatte Lilli-Sara Popp bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen ihren Kontrahenten Sascha Korn, so dass Korn seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war
final wirklich nichts zu holen. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des SV Weiherhof zu Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SB Versbach III am 23.10.2022 gegen den TV Bürgstadt
1885 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.10.2022 gegen den TV Bürgstadt 1885
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SB Versbach III

Doppel: Rieß / Popp 0:1, Engert / Popp 1:0 
Einzel: F. Engert 2:0, C. Popp 0:2, M. Rieß 0:2, L. Popp 1:1 

 SV Weiherhof
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Doppel: Makowski / Neumann 1:0, Bolshem / Korn 0:1 
Einzel: A. Makowski 1:1, T. Neumann 1:1, K. Bolshem 1:1, S. Korn 2:0


